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Allgemeine Geschäfsbedingungen

§ 1 Gelungsbereich
(1) Diese Allgemeinen Geschäfsbedingungen („AGB“) gelen ür alle Rechsbeziehungen im

Zusammenhang mi der Bereisellung und Nuzung des Beörderungsangebos „ps“ der

Rhein-Neckar-Verkehr GmbH („rnv“). Die rnv behäl sich ausdrücklich vor, das ps-Angebo

jederzei anzupassen.

(2) Die Beörderungsleisungen unerliegen den Beörderungsbedingungen und

Tariesmmungen des Verkehrsverbunds Rhein-Neckar („VRN“). Die jeweils akuelle Fassung

is uner hps://vrn.de/ckes/arisysem/beoerderungsbedingungen abruar.

§ 2 Verragsgegensand
(1) Die rnv bereib uner dem Produknamen ps ein Beörderungsangebo ohne essehende

Abahrszeien und essehende Fahrrouen. Die kosenpichge Beörderungsleisung

(„Fahr/Fahren“) wird durch die rnv oder durch von ihr beaufrage Drie erbrach.

(2) Das Angebo erlaub regisrieren Fahrgäsen („Kunden“), Fahrwünsche uner Angabe des

gewünschen Sar- und Zielpunks sowie der gewünschen Abahrs- oder Ankunfszei zu

übermieln und konkree Fahrangeboe verbindlich zu buchen. Fahren nden in PKW/ Vans

sa und werden poenziell mi anderen Fahrgäsen geeil.

§ 3 Regisrierung & Nuzungsverrag
(1) Um das ps-Angebo nuzen zu können, muss der Fahrgas uner wahrheisgemäßer und

vollsändiger Angabe der nacholgenden Inormaonen ein ps-Kundenkono

(„Kundenkono“) anlegen:

• vollsändiger Name und Adresse

• Gebursdaum

• Konakdaen

• Gg. Bezahlverahren und ensprechende Zahlungsinormaonen

• Gg. Angaben zu vorhandenem Fahrausweis

• Zusmmung zu den Allgemeinen Geschäfsbedingungen

• Zusmmung zur Daenschuzerklärung

• Einwilligung des/der Erziehungsberechgen bzw. des gesezlichen Verreers bei

minderjährigen Nuzern (Nachname, Vorname und Adresse).

(2) Die Regisrierung kann in der ps-App sowie in ausgewiesenen Regisrierungssellen

durchgeühr werden.

(3) Mi der Regisrierung und der Erönung eines Benuzerkonos komm zwischen der rnv und

dem Fahrgas ein Nuzungsverrag über die Nuzung der ps-Platorm zusande und der

Fahrgas akzeper diese AGB sowie die Gelung der in den AGB in Bezug genommenen

Tariesmmungen und Beörderungsbedingungen des VRN.

(4) Der Kunde verpiche sich, die ür die Verragsbeziehungen wesenlichen Daen im ps

Kundenkono au dem akuellen Sand zu halen.

(5) Komm der Kunde seiner Inormaonspich nich nach, so kann der dadurch ensandene

Mehrauwand dem Kunden in Rechnung gesell werden.

§ 4 Sofwarelizenz ür die ps-App
(1) Die rnv sell dem Kunden eine Sofware („App“) zur Nuzung des ps-Angebos zur Verügung.

Diese muss der App-Nuzer oder die App-Nuzerin („Nuzer“) au dem eigenen Mobileleon
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insallieren. Zur Nuzung wird ein kompables Mobileleon benög. Über die App kann der

Nuzer Fahren unverbindlich anragen, verbindlich buchen und bezahlen.

(2) Mi Akzepanz dieser AGB gewähr die rnv ihren Kunden die Nuzung der ps-App zu den

vorbenann beschriebenen Zwecken. Jede anderweige Nuzung, Änderung und/oder

Modizierung der Sofware is dem Kunden verboen. Insowei is es dem Kunden auch nich

gesae, das ihm an der Sofware eingeräume Rech zu vermieen, zu verleihen, zu

verkauen, zu lizenzieren, abzureen oder anderweig zu überragen.

(3) Der Kunde verpiche sich weierhin, es zu unerlassen, den Quellcode der Sofware zu

ermieln. Die rnv übernimm keinerlei Gewährleisung bezüglich der Anwendbarkei und

Leisungsähigkei der Sofware. Bezüglich der Hafung gelen die Regelungen gemäß § 11.

(4) Für das Herunerladen sowie die Nuzung der App werden keine Gebühren erhoben. Der

Nuzer räg lediglich die aus der Nuzung der App sowie dem Download ensehenden

Verbindungskosen selbs.

(5) Der Kunde ha bei Nuzung der ps-App ür die Buchung die echnischen Voraussezungen ür
die ordnungsgemäße Anwendung der App sicherzusellen.

§ 5 Buchung in der ps-App
(1) Um eine Fahr anzuragen, muss der Nuzer den gewünschen Abahrs- und Zielor eingeben

bzw. auswählen. Der Nuzer kann in der App einen auomaschen Sandorerkennungsdiens

akvieren.

(2) Wenn der vom Nuzer gewünsche Abahrs- und Zielor innerhalb des Bediengebies und die

Anrage innerhalb der Beriebszeien lieg, kann der Nuzer im nächsen Schri weiere

Angaben zur gewünschen Abahrs- oder Ankunfszei, der Anzahl der Fahrgäse sowie

Anorderungen an die Barrierereiheimachen.

(3) Soern nich bereis im Kundenkono hinerleg, is eine Angabe zum genuzen Fahrausweis je

Fahrgas sowie gg. die manuelle Auswahl des ensprechenden

Tariproduks erorderlich.

(4) Dem Nuzer wird im nächsen Schri eine Zusammenassung der gemachen Angaben zur

gewünschen Fahr angezeig. Durch Anklicken der Schalläche „Fahr anragen“ gib der

Nuzer gegenüber der rnv ein Angebo zur Schließung eines Beörderungsverrages der

ausgewählen Beörderungsdiensleisung ab.

(5) Als Ergebnis erhäl der Nuzer die Besägung der Fahranrage sowie die Inormaonen zum

Ein- und Aussegsor, der voraussichlichen Abahrs- und Ankunfszei und dem ihm

zugeordneen Fahrzeug. Dieser Vorgang sell eine reine ormale Zusammenassung der

Buchungsanrage ür den Kunden und noch keine Annahmeerklärung zum Abschluss eines

Beörderungsverrags dar. Die angegebene Fahrzei kann sich je nach Verkehrslage und

Bündelung der Fahrmi anderen Gäsen verkürzen oder verlängern.

(6) Soern zu diesem Zeipunk keine Fahr verügbar is, wird der Nuzer darüber inormier. Es

ensehen keine Kosen; eine erneue Fahranrage is jederzeimöglich.

(7) Bis zum Fahranri ha der Nuzer die Möglichkei, die gemachen Angaben in der

Fahranrage zu ändern.

(8) Mi Fahranri komm zwischen dem Fahrgas und der rnv ein kosenpichger

Beörderungsverrag zusande.

(9) Der Nuzer is nich verpiche, die Fahr persönlich anzureen. Eine Buchung ür Drie ist
zulässig.
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(10) Bei wiederholem Nicherscheinen zur angegebenen Abholzei am angegebenen Abholor

behäl sich die rnv vor, den Nuzer vorübergehend oder dauerhaf vom ps-Angebo

auszuschließen.

§ 6 Teleonische Buchung
(1) Die rnv sell regisrieren Kunden ohne Zugang zu einem Mobileleon die Möglichkei einer

eleonischen Buchung von Fahren zur Verügung. Die eleonische Buchung von Fahren is

dabei gegenüber dem Funkonsumang der Buchung per App eingeschränk.

(2) Für eine eleonische Buchung muss sich die Kundin oder der Kunde („Anruer“) gegenüber

dem Servicemiarbeier am Teleon („Servicemiarbeier“) anhand bei der Regisrierung

gemacher Angaben idenzieren.

(3) Um eine Fahr anzuragen, muss der Anruer den gewünschen Abahrs- und Zielor nennen.

(4) Wenn der vom Anruer gewünsche Abahrs- und Zielor innerhalb des Bediengebies und die

Anrage innerhalb der Beriebszeien liegen, kann der Fahrgas im nächsen Schri weiere

Angaben gegenüber dem Servicemiarbeier zur gewünschen Abahrs- oder Ankunfszei, der

Anzahl der Fahrgäse sowie Anorderungen an die Barrierereiheimachen.

(5) Soern nich bereis im Kundenkono hinerleg, sind Angaben zum genuzen Fahrausweis je

Fahrgas erorderlich, dami der Servicemiarbeier das ensprechende Tariproduk

auswählen kann.

(6) Für eine eleonisch gebuche Fahr is ein zum Zeipunk und Or der angeragen Fahr

gülger Fahrausweis erorderlich, da eleonisch und im Fahrzeug kein Verkau von VRN

Fahrausweisen angeboen wird.

(7) Bei der eleonischen Buchung erolg die Prüung der Verügbarkei, die Auswahl möglicher

Fahren sowie die Buchung einer Fahr im Dialog zwischen dem Anruer und dem

Servicemiarbeier.

(8) Dem Anruer wird im nächsen Schri eine mündliche Zusammenassung der gemachen

Angaben zur gewünschen Fahr durch den Servicemiarbeier gegeben.

(9) Durch die mündliche Besägung des Anruers („Fahr anragen“) gib der Nuzer gegenüber

der rnv ein Angebo zur Schließung eines Beörderungsverrages der ausgewählen

Beörderungsdiensleisung ab.

(10) Als Ergebnis erhäl der Anruer vom Servicemiarbeier die Besägung der Fahranrage sowie

die Inormaonen zum Ein- und Aussegsor, der voraussichlichen Abahrs- und Ankunfszei

und dem ihm zugeordneen Fahrzeug. Dieser Vorgang sell eine reine ormale

Zusammenassung der Buchungsanrage ür den Kunden und noch keine Annahmeerklärung

zum Abschluss eines Beörderungsverrags dar. Die angegebene Fahrzei kann sich je nach

Verkehrslage und Bündelung der Fahrmi anderen Gäsen verkürzen oder verlängern.

(11) Soern zu diesem Zeipunk keine Fahr verügbar is, wird der Anruer darüber inormier. Es

ensehen keine Kosen; eine erneue Fahranrage is jederzeimöglich.

(12) Mi Fahranri komm zwischen dem Fahrgas und der rnv ein kosenpichger

Beörderungsverrag zusande.

(13) Der Anruer is nich verpiche, die Fahr persönlich anzureen. Eine Buchung ür Drie is

zulässig.

(14) Bei wiederholem Nicherscheinen zur angegebenen Abholzei am angegebenen Abholor

behäl sich die rnv vor, den Anruer vorübergehend oder dauerhaf vom ps-Angebo

auszuschließen.
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(15) Die rnv behäl sich das darüber hinaus das Rech vor, Fahrgäse bei wiederholem

Fehlverhalen von der eleonischen Buchung des ps-Angebos vorübergehend oder

dauerhaf auszuschließen.

(16) Die rnv kann das Angebo der eleonischen Buchung jederzei hinsichlich des Umangs und

der Verügbarkei anpassen oder ganz einsellen.

§ 7 Fahrausweise, Aupreis
(1) Für Fahren mi ps is ein zeilich und räumlich gülger sowie gg. enwereer VRN-

Fahrausweis erorderlich. Der Kau von VRN-Fahrausweisen im Fahrzeug is nichmöglich.

(2) Zusäzlich zum Fahrausweis wird in Mannheim pro Fahrgas und Fahr ein Qualiäszuschlag

gemäß den VRN-Tariesmmungen erhoben. Dieser Qualiäszuschlag muss über das ps-

Kundenkono bezahl werden. Das Enrichen des Aupreises im Fahrzeug is nichmöglich.

(3) In der ps-App beseh zudem die Möglichkei, Fahrscheine des Luflinienaris zu erwerben.

Für Kunden, die von dieser Möglichkei Gebrauch machen, gelen zusäzlich die allgemeinen

Geschäfsbedingungen des Luflinienaris. Die jeweils akuelle Fassung is uner

hps://www.rnv-online.de/ckes/cke-kauen/digial/eari/ abruar. Die im Rahmen des

Luflinienaris angeboene Bespreis-Opmierung is beim Kau von Luflinienari-Tickes ür

ps akuell nichmöglich.

(4) Wird die Fahr vom Nuzer oder Fahrgas vorzeig abgebrochen, nde keine Ersaung des

geschuldeen Fahrpreises sa.

(5) Schwerbehinderenausweise mi ensprechender Wermarke werden im Rahmen ihrer

Gülgkei ür den Nahverkehr auch bei ps anerkann. Für Schwerbehindere enäll auch der

ür ps zu enrichende Aupreis. Hierür müssen Inhaberinnen oder Inhaber von

Schwerbehinderenausweisen mi ensprechender Wermarke diesen einmalig elekronisch

uner der E-Mail-Adresse ps@rnv-online.de oder persönlich in den ausgewiesenen

Regisrierungssellen zur Prüung und Regisrierung vorlegen. Die Freischalung erolg analog

der Gülgkei der Wermarke zum Schwerbehinderenausweis durch die rnv und wird im

Kundenkono hinerleg.

§ 8 Beörderung, Konrolle
(1) Der Kunde ha sich zum in der Buchung angegebenen Zeipunk am angegebenen Abholor

einzunden. Solle der Fahrgas nich anzureen sein, beseh ür den Kunden kein Anspruch

darau, dass das Fahrzeug ware oder der Fahrer Konak mi dem Fahrgas aunimm.

(2) Eine Fahr kann nurmi einem gülgen Fahrausweis gemäß den VRN-Tariesmmungen sowie

einer ps-Buchung angereen werden.

(3) Zur Idenkaon des Fahrgases werden beim Bereen des Fahrzeuges vom Fahrer die lezen

vier Ziern der Teleonnummer und/ oder die Inialen des Kunden abgerag.

(4) Darüber hinaus erolg je nach VRN-Fahrausweis eine auomasche Fahrausweisprüung oder

eine Sichkonrolle des VRN-Fahrausweises durch den Fahrer.

(5) Wird die bei der Buchung angegebene Personenzahl bei Abholung überschrien, is der Fahrer

berechg, überzählige Personen von der Fahr auszuschließen.

(6) Der Nuzer oder Fahrgas ha sich vor Fahranri anzuschnallen und ha bis zur Beendigung

der Fahr angeschnall zu bleiben. Für die Beörderung von Kindern bis 12 Jahren oder einer

Größe von bis zu 150 cm gil in den Fahrzeugen eine Kindersizpich. Einzelne Fahrzeuge

verügen zu diesem Zweck über Kindersize ür Kinder ab ca. 9 Monaen, die bei der Buchung

migebuch werden müssen. Ein Anspruch au Verügbarkei beseh nich.
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(7) Im Falle einer Konrolle ha der Kunde dem Fahrausweisprüer die gülge Buchung nebs

amlichem Lichbildausweis sowie den VRN-Fahrausweis zur Prüung zugänglich zu machen.

Das Risiko ür den Nachweis der Gülgkei lieg beim Nuzer.

(8) Für den Fall einer Tickekonrolle willig der Kunde bereis jez ein, dass bei Vorliegen von

Zweieln über die Ordnungsmäßigkei des Tickes vom Prüpersonal eine Deailprüung

vorgenommen wird.

(9) Bei Vorliegen von Zweieln willig der Kunde darüber hinaus bereis jez ein, zunächs ein

erhöhes Beörderungsengel gemäß den jeweiligen Tariesmmungen und

Beörderungsbedingungen zu zahlen.

(10) Ein Anspruch des Kunden au Schadensersaz wegen des mi einer Deailprüung in

Zusammenhang sehenden Zeiverluses, insbesondere die Gelendmachung eines ewaigen

engangenen Gewinns, is ausgeschlossen.

§ 9 Sornierung durch rnv, Ersaung
(1) Buchungen können durch die rnv sornier werden. Dies kann z.B. bei echnischem Deek,

Unall oder gravierenden Verkehrsbehinderungen durch Sau oderWierungseinüsse der Fall

sein. Bei einer rnv-seigen Sornierung der Buchung allen ür den Kunden keine Kosen an,

gg. bereis erolge Zahlungen werden ersae.

(2) Akonsguhaben, das dem Fahrgas von der rnv gugeschrieben wird, kann nich ersae oder

ausgezahl werden. Es kann nur im Rahmen des Kundenkonos eingesez werden.

§ 10 Zahlverahren und Abrechnung

Für die Zahlung von gekaufen Tickes gelen ergänzend zu den oben beschriebenen Bedingungen die

nacholgenden Regelungen.

(1) Der Kunde kann ür Besellungen über das ps-Kundenkono zwischen olgenden

Zahlverahren wählen:

• Bezahlung per SEPA-Lasschrif

• Bezahlung per Kredikare

(2) Die Rechnungssellung erolg im Namen der rnv. Die Abrechnung erolg über den

Zahlungsdiensleiser Sripe Paymens Europe Ld..

§ 11 Hafung der rnv und deren Diensleiser
(1) Die Hafung der rnv, ihrer gesezlichen Verreer und/oder Erüllungsgehilen is im Falle

einacher Fahrlässigkei bei der Verlezung nich wesenlicher Verragspichen

ausgeschlossen und im Falle der Fahrlässigkei im Übrigen au den vorhersehbaren und

verragsypischen Schaden beschränk. Wesenliche Verragspichen sind solche, ohne deren

Erüllung der Zweck des Verrages geährde is bzw. au deren Einhalung der Verragsparner

verrauen dar. Dies gil jedoch nich im Falle der Verlezung von Leben, Leib und Gesundhei

sowie im Falle der Verlezung einer Garane und der Hafung nach dem ProdHafG.

(2) Die rnv weis ausdrücklich darau hin, dass Verragsparner des mi Nuzung von ps

geschlossenen Beörderungsverrags das jeweils beördernde Verkehrsunernehmen is und

die Beörderung ausschließlich zu den Tariesmmungen und Beörderungsbedingungen des

VRN erolg. Demensprechend is jegliche Gewährleisung und/oder Hafung der rnv wegen

ewaiger Schäden, Beansandungen oder Reklamaonen durch den Kunden hinsichlich der

aus dem Beörderungsverrag erhalenen Leisungen ausgeschlossen, sowei die Beörderung

nich durch die rnv erolg. In diesen Fällen ha sich der Kunde direk an das beördernde

Verkehrsunernehmen zu wenden.
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(3) Die rnv übernimm keine Gewähr ür die dauerhafe, ununerbrochene und sörungsreie

Verügbarkei der ps-App. Dies kann zur vorübergehenden Undurchührbarkei des

Tickeerwerbs ühren. Für Schäden, die aus einer Nichverügbarkei der ps-App ensehen,

beseh kein Ersazanspruch.

(4) Ebenso übernimm die rnv ür die ehlerhafe, unvollsändige oder nich erolge Übermilung

des ps-Tickes keine Hafung, soern der Fehler nich im

Veranworungsbereich der rnv lieg bzw. dieser nich von ihr zu verreen is.

§ 12 Sperrung

(1) Solle die Zahlung des Kunden ehlschlagen, wird die Möglichkei zur Buchung von Fahren im

Kundenkono gesperr.

(2) Sell der Kunde die missbräuchliche Nuzung seines Kundenkonos es, is er verpiche,

seinen Kundenkono-Zugang bei der rnv zu sperren oder durch die rnv sperren zu lassen. Bis

zum Zeipunk der Zugangssperre bzw. der Verragsbeendigung gil jede weiere

Inanspruchnahme von Leisungen, die über das Kundenkono des Kunden erolgen, als von

diesem veranlass.

(3) Bei missbräuchlicher Verwendung kann die rnv das Kundenkono vorübergehend oder

dauerhaf deakvieren. Dies erolg insbesondere bei wiederholen oder einzelnen

gravierenden Versößen gegen die Tariesmmungen und Beörderungsbedingungen des

VRN sowie dieser AGB.

§ 13 Kein Widerrusrech
Dem Kunden seh bezüglich der gekaufen Tickes kein Widerrusrech zu, da gemäß § 312 Abs. 2 Nr.

5 BGB die Vorschrifen ür Fernabsazverräge keine Anwendung au Verräge über die Beörderung

von Personen nden.

§ 14 Kündigung des Kundenkonos

(1) Der Kunde kann das Kundenkono gegenüber der rnv jederzei ohne Einhalung einer

Kündigungsris elekronisch oder schriflich kündigen. Oene Forderungen gegenüber dem

Kunden (z.B. Abrechnung noch nich bezahler Fahren) bleiben von der Kündigung unberühr.

(2) Akonsguhaben, das dem Fahrgas von der rnv gugeschrieben wurde, veräll. Ewaiges

Resguhaben, welches durch den Kunden vorab käuich erworben wurde, wird ersae.

(3) Die rnv kann das Kundenkono jederzei per E-Mail an die vom Kunden hinerlege E-Mail

Adresse uner Einhalung einer 14-ägigen Fris ordenlich kündigen. Eine ordenliche

Kündigung erolg in jedem Fall, wenn der Kunde innerhalb von zwei Jahren keine Tickes

erworben und an seinen Verragsdaen keine Veränderung vorgenommen ha.

§ 15 Daenschuz im Rahmen des e-Paymen Service
(1) Die von Ihnen angegebenen Zahlungsinormaonen umassen je nach Zahlungsar

unerschiedliche Daen. Diese personenbezogenen Daen, die Inormaonen zu Ihren

Tickekäuen sowie alle Änderungen werden zum Zwecke der Abwicklung der Zahlungen und

zum Forderungsmanagemen von dem Finanzunernehmen Sripe Paymens Europe Ld., 1

Grand Canal Sree Lower, Grand Canal Dock, Dublin verarbeie und genuz.

(2) Für den Fall, dass ein Kunde seinen Zahlungspichen nich nachkomm, werden seine

personenbezogenen Daen zum Zwecke des Einzugs der Forderungen (z.B. durch

Zahlungserinnerungen/Mahnungen) und der Durchsezung der Forderungen (ewa im

Rahmen eines gerichlichen Mahnverahrens oder der Zusammenarbei mi einer
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Rechsanwalskanzlei bei klageweiser gerichlicher Durchsezung) an die Paigo GmbH,

Güersloher Sraße 123, 33415 Verl weiergegeben.

(3) Sowei Sperrlisen verwende werden, werden Daen aus Sperrliseneinrägen sechs Monae

nach Forall des Sperrgrundes gelösch.

(4) Kunden können die ereilen o.g. Einwilligungen jederzei widerruen, indem sie eine

ensprechende E-Mail an kundenservice@rnv-online.de senden. Nach Ausübung des

Widerrusrechs is die Nuzung des ps-Angebos, insbesondere die Buchung von Fahren,

nichmehr möglich.

§ 16 Änderung AGB
(1) Die rnv is berechg, diese AGB einseig zu ändern, sowei dies zur Beseigung nachräglich

ensehender Äquivalenzsörungen oder zur Anpassung an verändere gesezliche oder

echnische Rahmenbedingungen sowie augrund der Änderung höchsricherlicher

Rechsprechung nowendig is.

(2) Über eine Änderung wird der Nuzer uner Mieilung des Inhals der geänderen Regelungen

an die zulez bekanne E-Mail-Adresse inormier. Die Änderung wird Verragsbesandeil,

wenn der Nuzer nich binnen sechs Wochen nach Zugang der Änderungsmieilung der

Einbeziehung in das Verragsverhälnis gegenüber der rnv in Schrif- oder Texorm

widersprich.

§ 17 Schlussbesmmungen

(1) Es gil ausschließlich das Rech der Bundesrepublik Deuschland uner Ausschluss des UN-

Kaurechs (UNCITRAL/CISG). Soern der Beseller Kaumann is oder seinen Wohnsiz

außerhalb Deuschlands ha, wird als ausschließlicher Gerichssand der Siz der rnv

(Mannheim) vereinbar.

(2) Sollen sich einzelne oder mehrere Besmmungen dieser Allgemeinen Geschäfsbedingungen

als unwirksam, nichg oder lückenhaf erweisen, so bleib die Wirksamkei der übrigen

Besmmungen des Verrags hiervon unberühr. Die

Verragspareien werden die unwirksame oder nichge Besmmung durch eine solche

Regelung ersezen bzw. die Verragslücke durch eine solche Regelung ausüllen, mi denen der

von ihnen verolge wirschafliche Zweck am ehesen erreich werden kann.
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Datenschutz:

Die rnv verarbeie personenbezogene Daen grundsäzlich nur uner Beachung der gülgen

Daenschuzgeseze. Die Daenschuzerklärung zu ps nden Sie uner

hps://ps.rnv-online.de/Daenschuz.

Pichthinweis nach § 36 VSBG:

Die rnv nimm die Anliegen ihrer Kunden sehr erns und bearbeie diese sorgälg im eigenen Haus.

An einem Sreibeilegungsverahren vor einer Verbraucherschlichungsselle i.S.d. VSBG nimm die rnv

daher nich eil. Sie is hierzu im Übrigen auch nich verpiche.


